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Antrag Stadtteil-Entwicklungsplan für die Waldkolonie/Weststadt 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Der Magistrat wird beauftragt, einen Stadtteil-Entwicklungsplan für die 

Waldkolonie/Weststadt zu erarbeiten. Dieser Entwicklungsplan soll in 

Zusammenarbeit mit der Bürgerschaft und den im Stadtteil verankerten Vereinen und 

Gruppen entwickelt werden. Hierbei sollen insbesondere folgende Punkte bearbeitet 

werden: 

 

 Nutzung freier und unbebauter Flächen und Grundstücke und deren 

Umwandlung in Wohnraum 

 

 Gestalterische Maßnahmen zur Verschönerung von Plätzen und „unschönen 

Ecken“ 

 

 Perspektivische Entwicklung des Bedarfs an KiTa- und Schulplätzen 

 

 Verbesserung von Einkaufsoptionen im Stadtteil 

 

 Förderung nachbarschaftlicher Initiativen zur Verbesserung der Betreuung 

älterer Bürgerinnen und Bürger 

 

 Ermittlung des Bedarfs an gemeinschaftlichen Einrichtungen (z.B. 

Lessingschule) zur Nutzung durch Vereine, gesellschaftliche Gruppen und 

Initiativen 

 

 Entwicklung eines ganzheitlichen Verkehrskonzepts zur Verbesserung des 

Miteinanders von individual- und öffentlichen Personennahverkehrs mit 

Einbindung in den städtischen Gesamtplan 

 

 Erarbeitung von Maßnahmen zum Zusammenwachsen des westlichen 

Bahnhofsquartiers mit der Waldkolonie 

 

 Verbesserung der Sportanlagen, insbesondere bei Grün-Weiß 
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 Verbesserung der Situation der Fernbushaltestelle (Busbahnhof) 

 

Begründung: 
 

Die Waldkolonie/Weststadt (westliches Bahnhofsviertel) sind zwei historisch in 

unterschiedlichen Phasen entstandene Quartiere, die sich in vielerlei Hinsicht 

verschieden entwickelt haben und bis dato nicht zusammengewachsen sind. 

 

Ziel muss das Zusammenwachsen beider Quartiere sein, zumindest die Kooperation in 

bestimmten Bereichen wie Schule, KiTa, Sport und Kultur. 

 

Das zentrale Problem städtischer Entwicklungsmaßnahmen besteht darin, dass diese 

nicht eingebettet sind in einen Gesamtentwicklungsplan für den Stadtteil. Der Bau 

eines Hotels am Dornheimer Weg dokumentiert diese Plan- und Konzeptionslosigkeit. 

Es läuft nach dem Motto: „Wo was frei ist, wird irgendetwas gebaut oder auch nicht.“ 

Selbst Verschönerungsmaßnahmen werden zögerlich oder gar nicht angegangen. 

 

Dies ist keine sinnvolle, mit der Bürgerschaft abgestimmte, Planung und Entwicklung 

eines Stadtteils. 
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